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2.	Und	vom	hohen	Bergessschlosse	kam	auf	stolzem,	schwarzen	Rosse	adlig
Fräulein	Kunigund,	wollt'	mitfahren	über	Strudels	Grund.	Schwäbische	…

3.	»Schiffsmann,	lieber	Schiffsmann	mein,	soll's	denn	so	geFährlich	sein?
Schiffsmann,	sag	mir	ehrlich,	ist's	denn	so	geFährlich?«

4.	»Wem	der	Myrtenkranz	geblieben,	landet	froh	und	sicher	drüber;
wer	ihn	hat	verloren,	ist	dem	Tod	erkoren.«	Schwäbische	…

Als	wir	jüngst	in	Regensburg	waren
für	Chor	(SATB)

Satz:	Johannes	M.	Schachtner
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